
   
    

SAPV im Rahmen von COVID-19 in Wiesbaden und dem Rheingau-Taunus-Kreis 

Handreichung für unsere Partner in der Versorgungsregion (Stand 31.03.2020) 

Die bisherige SAPV Versorgung für unsere Patienten wird durch unsere Teams wie gewohnt weiter  

sichergestellt. 

Neue Aufgaben für die SAPV Teams entstehen durch an COVID-19 erkrankte Patienten bzw. 

Verdachtsfälle mit palliativmedizinischer Therapieausrichtung. 

Hierzu bitten wir, die beiden Wiesbadener SAPV Teams, Sie um die Berücksichtigung der folgenden 

Kriterien für die Verordnung von SAPV:  

1. Gesicherte COVID-19-Infektion 

ODER 

Klinischer V.a. COVID-19-Infektion durch typische klinische Anzeichen (Fieber, trockener 

Husten, Muskel- und Gelenkschmerzen) 

UND 

2. Symptomlast (Luftnot, hohes Fieber, starker Husten) 

UND 

3. Ablehnung stationärer Aufnahme durch den Patienten bzw. dessen Bevollmächtigen oder 

den mutmaßlichen Patientenwillen 

UND/ODER 

Keine/extrem geringe Erfolgsaussichten durch intensivmedizinische Behandlung z.B. bei 

- Multimorbidität 

- Fortgeschrittene neurodegenerative Erkrankung 

- Fortgeschrittene Herzinsuffizienz 

- Fortgeschrittene COPD  

- Weit fortgeschrittene Krebserkrankung 

Voraussetzung für das Tätigwerden der SAPV: 

- Therapiezielklärung zu Gunsten palliativmedizinischer Behandlung ist vor Ort vorab 
besprochen 

- Einverständnis des Patienten bzw. seines Bevollmächtigten liegt vor. 

- Verordnung (Muster 63) wird vom HA ausgefüllt und an die SAPV geschickt (ggf. auch 

nachträglich) 

Hinweise: 

 Aus Gründen des Personalschutzes muss die Ausstattung der SAPV-Teams mit Schutzkleidung 

(Schutzmaske mindestens FFP2, Schutzkittel, Handschuhe, Schutzbrille) im Kontakt mit 

Verdachtsfällen oder bestätigten Corona-Erkrankten in jedem Fall sichergestellt sein.  

 Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die SAPV-Teams sich z.B. bei nicht mehr gegebenen 

Kapazitäten die Verordnungen wechselseitig weiterleiten, um möglichst viele Anfragen 

bedienen zu können.  
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 Bitte kommunizieren Sie mit uns am besten über eine gut erreichbare Handy-Nummer, 

unter der wir Sie auch ggf. zurückrufen können, ohne auf die Praxis-Rufnummer angewiesen 

zu sein. 

 

Konkreter Ablaufplan in der hausärztlichen Versorgung:  

 

 

Zur Regelzeit erreichen Sie uns unter: 

ZAPV: 0611-44754470 

PCT: 0611-1773835 

Außerhalb der Geschäftszeiten erreichen Sie uns unter  

ZAPV: 0611-44754478 

PCT: 0611-1773837 

Mit freundlichen Grüßen 

    

Dr. Bernd Oliver Maier für PCT Wiesbaden  Dr. Thomas Nolte für ZAPV Wiesbaden  
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